
 
  

Tipps für eine gelungene Vorleseaktion 
 

 
 Die Vorlesestunde sollte nicht länger als 45 bis 60 Minuten dauern, reine 

Vorlesezeit nicht mehr als ca. 10 Minuten bis max. 20 Minuten. (abhängig 
vom Alter der Kinder) 

 

 Die Gruppe sollte möglichst nicht mehr als 10 Kinder umfassen, 
Altersunterschiede innerhalb der Gruppe nicht zu groß wählen, gerade bei 
sehr kleinen Kindern. Je kleiner die Gruppe, desto leichter ist es für Kinder, 
sich auf das Zuhören zu konzentrieren. 

 

 Wichtig: haben Sie selbst Spaß und Freude am Lesen! Wenn Sie selbst Spaß 
am Vorlesen haben, werden Sie ihre kleinen und großen Zuhörer auf jeden 
Fall begeistern. 

 

 Sie sollten das Buch, das Sie vorlesen ganz genau kennen, dann fühlen Sie 
sich sicher und können sich auf die Vorlesesituation konzentrieren. 

 

 Lesen Sie den Text nicht an einem Stück. Kinder möchten gerne Fragen und 
Gedanken einbringen. Betrachten Sie Zwischenfragen und Äußerungen als 
Anregung und nicht als Störung. 

 

 Textabschnitte dürfen auch gekürzt, ausgeschmückt und variiert werden. 
 

 Falls beim Vorlesen Probleme (unruhige Kinder) auftauchen, lassen Sie sich 
nicht beirren. Häufig helfen kleine Tricks, wie Augenkontakt zu den 
betroffenen Kindern zu halten, die Kinder gezielt nach ihrer Meinung zu 
fragen und diese Kinder direkt neben sich zu platzieren. 

 

 Nehmen Sie sich Zeit für Gespräche im Anschluss an das Vorlesen. Sprechen 
Sie mit den Kindern über das Gelesene. Kinder haben auch häufig das 
Bedürfnis ähnliche Erlebnisse aus ihrem Leben zu erzählen. 

 

 Der Vorleseort sollte ruhig und gemütlich sein und alle Kinder und der 
Vorlesende sollten bequem sitzen. 

 

 Achtung! Wenn Sie bei Ihrer Lesung Fotos von den Kindern machen oder von 
der Presse machen lassen, dürfen diese nur mit Einverständnis der Eltern 
veröffentlicht werden. Klären Sie dies gegebenenfalls mit der Einrichtung. 

 


